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Walter Marschitz  
Geschäftsführer 

Erich Fenninger
Vorstandsvorsitzender

www.facebook.com/DieSozialeLandesverteidigung www.swoe.at

EINLADUNG

Soziale Dienstleistungen sind entscheidend für das Wohl des einzelnen 
Menschen und stärken den gesamtgesellschaftlichen Zusammenhalt und 
Wohlstand in unserem Land. Unsere Branche hat ein enormes Leistungsspek-
trum, ist ein wichtiger Wirtschaftsfaktor und zeigt vielfältige personenbezo-
gene, soziale und demokratiepolitische Wirkungen. Unsere tägliche Arbeit 
wird von einer besonderen, verantwortungsbewussten Haltung geprägt.

Unsere Branche steht aber auch vor großen Herausforderungen: Demografie, 
Wirtschaft, soziale Ungleichheit, neue Zielgruppen, neue Technologien, 
steigende Erwartungen hinsichtlich Qualität und Partizipation, zunehmender 
Wettbewerb – all das fordert von unseren Unternehmen permanente Reflex-
ions- und Anpassungsfähigkeit. Um diese Herausforderungen gut zu meistern 
und unsere Branche zukunftsfähig zu gestalten, brauchen wir aber auch und 
vor allem sinnvolle arbeitsrechtliche, ordnungs- und sozialpolitische 
Rahmenbedingungen.

Diese notwendigen Rahmenbedingungen wollen wir bei unserer diesjährigen 
Branchenkonferenz gemeinsam bestimmen und in politische Forderungen 
überführen. Als Leitmotiv dient uns dabei das bei der vorjährigen Branchen-
konferenz gemeinsam bearbeitete Grundsatzpapier der österreichischen 
Sozialwirtschaft. Die Beiträge unserer Referentinnen werden uns dabei 
unterstützen, unsere Branche in einem größeren, auch europäischen, Kontext 
zu verorten.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und eine lebendige Diskussion!



www.swoe.at

 11:30  Registrierung & Empfang

 12:30  Begrüßung & Eröffnung 
  Erich Fenninger (Volkshilfe Österreich, Vorsitzender SWÖ)

 13:00  Ökonomische Aspekte der österreichischen Sozialwirtschaft
　　　 Ruth Simsa (WU Wien) 

 13:30  Die Rolle der Sozialwirtschaft in Europa. Ausgewählte Aspekte
  Heidrun Maier-de Kruijff (VÖWG)

 14:00 Round Table: Herausforderungen für unsere Branche in 
  Gegenwart & Zukunft
  Ruth Simsa, Heidrun Maier-de Kruijff, Erich Fenninger, Silvia Kunz (FAB)

 14:30  Pause

 15:00  Gemeinsam unsere Position bestimmen:
  Das Grundsatzpapier der österreichischen Sozialwirtschaft
  Hermann Hagleitner (Hilfswerk Salzburg), Marion Ondricek (BALANCE) 
  
 15:15 Die Branche zukunftsfähig gestalten:
  Welche Rahmenbedingungen braucht die österreichische 
  Sozialwirtschaft? Erarbeitung eines Forderungskatalogs 
  Tischdiskussionen zu den notwendigen arbeitsrechtlichen, ordnungs- 
  politischen und sozialpolitischen Rahmenbedingungen 

  Präsentation der Ergebnisse
  
 16:45  Zusammenfassung und Ausblick
  Erich Fenninger
  
 17:00 Gemütlicher Ausklang 

  
  Moderation: Walter Marschitz (Geschäftsführer SWÖ)

PROGRAMM



INFORMATION UND ANMELDUNG

SOZIALWIRTSCHAFT ÖSTERREICH
Verband der österreichischen Sozial- und Gesundheitsunternehmen
Maria Lenglachner, Generalsekretariat
Apollogasse 4/8, 1070 Wien
Tel.: +43 (1) 353 44 80-20, Fax: +43 (1) 353 44 80-9 
maria.lenglachner@swoe.at
www.swoe.at
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Vorname Nachname

Email Telefon

Straße

PLZ  OrtOrganisation

Rollstuhl

Die Teilnahme an der Konferenz ist kostenfrei, die TeilnehmerInnenanzahl aber 
beschränkt. Der Veranstaltungsort ist barrierefrei - Simultanübersetzung durch 
GebärdendolmetscherInnen wird angeboten.


